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Über Violence Prevention Network

Violence Prevention Network gGmbH ist seit 
über zwei Jahrzehnten mit Erfolg in der Extremis-
musprävention sowie der Deradikalisierung tätig. 
Durch die Arbeit mit rechtsextremistisch und isla-
mistisch gefährdeten sowie radikalisierten Men-
schen und deren Angehörigen hat sich das Team 
von Violence Prevention Network über die Jahre 
eine international anerkannte Expertise erwor-
ben. Darüber hinaus gehören die Beratung und 
die Qualifizierung von Fachkräften, die beruflich 
mit der Klientel in Kontakt kommen, zur Expertise 
der über 150 Mitarbeiter*innen.

Der Fachbereich Digital überträgt diese Expertise 
auf den Online-Bereich und entwickelt hierfür in-
novative Formate zur Radikalisierungsprävention.   
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Digitales Informationsangebot für pädago-
gische Fachkräfte und Multiplikator*innen

Mit unserem sechsteiligen Informationsangebot 
möchten wir Sie als pädagogische Fachkräfte 
und Multiplikator*innen oder als Angehörige von 
Betroffenen in ihren Fach- und Handlungskom-
petenzen stärken sowie eine Sensibilisierung für 
die individuellen Hinwendungsgründe zu Ver-
schwörungserzählungen anregen. So können Sie 
das Thema proaktiv aufgreifen und professionell 
intervenieren.

Das digitale Informationsangebot wird von einer 
Veranstaltungsreihe begleitet. Mehr Informatio-
nen zu den Veranstaltungen finden Sie hier:

Digitales Informationsangebot 
für pädagogische Fachkräfte und 
Multiplikator*innen

VIVA
Verschwörungsdenken 

individuell verstehen 
und auffangen

 



Verschwörungserzählungen haben Konjunktur. Sie 
verfangen über alle Altersgruppen und Gesellschafts-
schichten hinweg und stellen aufgrund ihrer demo-
kratiefeindlichen Grundaussage und ihrer Funktion als 
möglicher Beginn von Radikalisierungsprozessen eine 
Gefahr dar. Ihnen entgegenzuwirken ist – sowohl in 
pädagogischen Kontexten als auch im familiären Um-
feld – wichtig, aber auch herausfordernd. Schwierig 
ist der Umgang mit Verschwörungserzählungen vor 
allem deshalb, weil rationale Gegenrede häufig nicht 
hilft, da der Glaube an Verschwörungserzählungen an 
emotionale Bedürfnisse anknüpft, die zu einer Bin-
dung an den Glauben führen. 

Das Projekt VIVA - Verschwörungsdenken individu-
ell verstehen und auffangen richtet sich an pädago-
gische Fachkräfte und Multiplikator*innen, die in 
ihrem Arbeitsalltag mit Verschwörungserzählungen 

konfrontiert sind und gibt ihnen 
Gegenstrategien an die Hand. 

Das digitale Informations-
angebot informiert über 
die psychologischen und 
sozialen Faktoren, die 
hinter der Hinwendung 
zu Verschwörungser-
zählungen stehen, macht 

diese nachvollziehbar und 
leitet Handlungsempfeh-

lungen davon ab. 

Die sechs Module des Online-Kurses  
Dauer jeweils ca. 10 Min.

• Sie können jederzeit mit dem Kurs beginnen, 
da er selbstständig online absolviert wird.

• Der Kurs ist kostenlos.
• Die Mischung aus Videos, Texten, Grafiken 

und Interaktionen sorgt für Abwechslung. 
• Die Inhalte wurden von erfahrenen 

Pädagog*innen für Sie zusammengestellt  
und aufbereitet.

• Nach Absolvierung aller Module erhalten  
Sie eine Teilnahmebescheinigung.

Die Vorteile des KursesDas digitale Informationsangebot „VIVA“ 

ZUM KURS

Modul 1: Grundkenntnisse 
Verschwörungserzählungen
Eine Einführung in das Thema Verschwörungs-
erzählungen und die zentralen Begrifflichkeiten

Modul 2: Psychologische Bedürfnisse 
Erklärung der emotionalen Bedürfnisse, die zu  
einer Hinwendung zu Verschwörungserzäh-
lungen führen, und der psychologischen Funk-
tion, die Verschwörungserzählungen individuell 
einnehmen können

Modul 3: Denkverzerrungen 
Differenzierende Darstellung von verbreiteten 
Merkmalen irrationalen Denkens und von 
Merkmalen des Verschwörungsdenkens

Modul 4: Identitätsschutz
Erläuterung, wie sich der Glaube an Verschwö-
rungserzählungen in der jeweiligen Identität 
verankern kann 

Modul 5: Handlungsoptionen
Aufzeigen von Handlungsmöglichkeiten bei der 
Konfrontation mit Verschwörungserzählungen 

Modul 6: Fallbeispiel
Erlerntes Wissen in einem Fallbeispiel anwendenMehr Informationen unter: 

https://verschwörungsdenken.digital


